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XXXII. Jahresbericht
des kantonalen Vereins zur Förderung des Bern. Historischen

Museums in Bern 1933.

1. Mitgliederbestand und Kasse.
1933/34 hat der Verein durch den Tod verloren:

Herrn Pfarrer A. Blau, Wabern Herrn Ch. Künzi»Locher, Buchhändler
Herrn Dr. Max Fankhauser, Burgdorf Herrn Aug. Röthlisberger, Herzogenbuchsee
Frl. Emma Gugelmann, Langenthal Herrn Minister Dr. H. Rüfenacht
Herrn A. Henze Herrn Prof. Dr. Max Waithard, Zürich
Herrn Oberst Dr. A. Keller Herrn E. J. v. Wattenwyl
Herrn H. Keller, Generalagent Herrn Prof. Dr. A. Weese
Herrn Dr. Gustav König Herrn F. Wyss, Heimiswil
Herrn E. Küenzi, Zeugschmied Herrn Max Zürcher, Langnau.

In den Verein eingetreten sind:
Frl. Hedwig Fehr, Frauenfeld Herr H. Rosenberg, Münzhandlung, Luzern
Herr Fritz Gerber, Bankbeamter Herr Julius Staub, cand. phil.
Herr Alfred Gygli, cand. med., Muri Herr E. v. Wartburg
Herr Florian Imer, Oberrichter Herr Roland Wiedmer, Sekretär der Oberpost»
Herr Dr. E. Kellenberger direktion
Herr Gustav Keller, Konservator, Thun Herr Oscar Wyss, Notar, Neuenstadt
Frl. Martha König Herr Dr. G. Zeerleder
Herr Dr. W. Müller»Bürgi Museumskommission Langnau
Herr K. Reber, Kunstmaler, Muri Volksverein Melchnau.

Der Verein zählt auf 1. Januar 1934 451 zahlende Mitglieder, 91

Mitglieder auf Lebenszeit und 1 Ehrenmitglied, zusammen also 543

Mitglieder. Vor zwei Jahren durften wir an dieser Stelle noch 571 Mit»
glieder aufführen. Also ein Rückgang von 28 Mitgliedern. Die Zahl
der Todesfälle und der Austritte infolge der Krisenzeit ist durch die

neugewonnenen Mitglieder nicht ausgeglichen worden.
Die Einnahmen an Mitgliederbeiträgen belaufen sich im Berichts»

jähre auf Fr. 5845. —, wobei Fr. 650. — einmalige Beiträge eingeschlossen
sind. Gegenüber beiden Vorjahren ergibt sich, trotz der reduzierten
Mitgliederzahl, ein kleiner Überschuss. 1931 nahmen wir Fr. 5645.—
ein, 1932 ungefähr gleichviel (Fr. 5659. 60). Das günstige Resultat rührt
von den wesentlich höheren Einnahmen aus einmaligen Mitglieder»
beitrügen her.

2. Unterstützung des Museums.
Auf Antrag der Direktion wurden folgende Gegenstände für die

bernisch»historische Sammlung erworben :

Bildnis des Bendicht Nägeli 1576

Berner Radschlossbüchse von Veit Läberli 1564
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und für die schweizerische Medaillensammlung :

Silbervergoldeter Patenpfennig von Stampfer mit gravierter Rands
inschrift.

Es handelt sich um drei seltene und in ihrer Art vorzügliche Stücke,
über deren Bedeutung man in dem vorausgehenden Bericht über die
Neuerwerbungen der historischen Abteilung und des Münzkabinetts
nachlesen möge.

Ausserdem zahlten wir an unsere Schuld an den Ankauf der Brems

gartensStadtscheibe eine weitere Rate von Fr. 2000. — ab und konnten
Fr. 1900. — in eine Reserve für Ankäufe legen.

3. Jahresversammlung.
Über den Verlauf des Ausflugs nach der Grasburg und der

Jahresversammlung in Albligen können wir diesmal nicht aus einem
im « Bund » erschienenen Protokoll von Herrn G. Bundi schöpfen, da
dieser langjährige Berichterstatter leider von der Teilnahme abgehalten
war. Wir waren unser 80, die am Morgen des 1. Oktober mit einem

Extrazug der Schwarzenburgbahn nach Lanzenhäusern fuhren und dann
bei schönstem Wetter nach der Grasburg spazierten. Herr Dr. F. Burri,
der beste Kenner der Geschichte und Topographie des Schlosses, wussste
uns in einem Vortrag viel Interessantes darüber zu erzählen. Dann
gings hinunter zur Sense und in anderthalbstündigem, beschaulichem
Marsch nach Albligen, wo wir im Bären tafelten. Zwischenhinein wurden
die geschäftlichen Traktanden abgewickelt und eine Neuwahl in den
Vorstand in der Person des Herrn Architekten Emil Schmid vorge*
nommen. Als Rechnungsrevisoren wurden die bisherigen, die Herren
A. H. E. Biedermann und F. Schläfli, wiedergewählt. Nach dem Essen

spazierten die Teilnehmer auf verschiedenen Wegen nach Flamatt, wo
6 Uhr 48 der Berner Zug bestiegen wurde. R. W.

Der Vorstand:
Dr. P. Kasser, Bundesrichter, Präsident
Dr. W. Jäggi, Gerichtspräsident, Vizepräsident
Dr. A. Rudolf, Regierungsrat
Dr. P. Guggisberg, Regierungsrat
Ad. Biedermann
G. Bundi
F. Gruber«v. Fellenberg
P. F. Hofer, Fürsprech
E. Schmid, Architekt
Dr. R. Wegeli, Direktor
A. Zimmermann.
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